
 

 

 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

N R.   11          
 
 
 
über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates der Gemeinde Stegen 
am Dienstag, dem 29. September 2026, im Bürgersaal des Rathauses Stegen; Beginn: 
19:00 Uhr; Ende: 21:45 Uhr. 
 
A n w e s e n d: 
 
1. Vorsitzende: Bürgermeisterin Fränzi Kleeb 
 
2. Gemeinderäte: Sabine Behrends, Klaus Göppentin, Tobias 

Heizmann, Dr. Peter Krimmel, Wolf Dieter 
Möltgen, Pit Müller, Ingrid Schnetzler, Dr. 
Michael Stumpf und Stefan Willmann (9) 

 
3. Schriftführer: Georg Link  
 
4. Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 
 
- Herr Guntram Küchel, SYNCPILOT Group, Augsburg (TOP 11.4) 
- Herr Ralf Edelmann, Firma Knoblauch GmbH, Immendingen (TOP 11.5) 
- Herr Ortsvorsteher Johannes Schweizer gemäß § 71 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
- stv. Hauptamtsleiterin Karla Kreuz (TOP 11.4) 
- Thomas Ketterer (TOPs 11.5, 11.6 und 11.11) 
- Rechnungsamtsleiterin Anke Prior 
- Bauamtsmitarbeiter Andreas Hilzinger 
 
  
Es fehlten: 
 
Gemeinderat Daniel Braitsch - entschuldigt - 
Gemeinderat Andreas Hummel - entschuldigt - 
Gemeinderat Kamil Feucht - entschuldigt - 
Gemeinderat Matthias Martin - entschuldigt - 
Gemeinderat Martin Rombach - entschuldigt -  
 
Zuhörer - 11 - 
 
Zu der Sitzung wurde am 21. September 2026 ordnungsgemäß eingeladen. Die Tagesord-
nung der öffentlichen Sitzung wurde durch Anschlag an der Verkündungstafel des Rat-
hauses und durch Hinweis im Gemeindemitteilungsblatt am 24. September 2026 öffentlich 
bekannt gemacht. 
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GEGENSTÄNDE DER VERHANDLUNG: 
 
Die Beratungsvorlagen sind als Anlagen Bestandteil der Niederschrift. 
 
Zu Beginn der Sitzung erklärt die Vorsitzende, dass der Tagesordnungspunkt 11.3 auf die 
Oktobersitzung vertagt wird. 
 
11.1 Frageviertelstunde 

- Herr … spricht TOP 11.3 (Neubau Kindergarten Nadelhof) an. In der letzten 
Bauausschusssitzung war das Thema Kosteneinsparungen angesprochen worden, aber 
auch die Alternative Hebeanlage oder Höherlegung des Bauvorhabens um 60 cm. Er 
fragt, wie es mit dem Geländeverlauf weitergeht, u.a. ob die Risken für die Anwohner bei 
etwaigem Starkregen steigen würden. Er will eine Sicherstellung, dass die Anwohner keine 
Nachteile hätten. Wie funktioniert das mit den Kindern, gibt es Vergleichsberechnungen zu 
den Kosteneinsparungen. Hintergrund ist, dass die jetzige Entwässerungsplanung vom 
Landratsamt nicht genehmigt wird. Die Vorsitzende verweist auf die Beratungen im 
kommenden Monat. 
 
- Frau … erkundigt sich nach dem Fertigstellungstermin für den Kindergarten Nadelhof 
und wie die Überbrückungszeit für die Kinder gewährleistet sei. Die Gruppe sollte ihrer 
Meinung nach beieinanderbleiben. Die Vorsitzende erklärt, dass sich der Eröffnungstermin 
auf Sommer 2028 verschieben wird. Gespräche mit der Caritas und dem SBBZ waren 
bereits terminiert, jedoch auf deren Wunsch auf Mitte Oktober verschoben worden. Die 
Gemeinde arbeite an den Themen.  
 
- Frau … wünscht sich für ihr Kind nach den Sommerferien 2027 einen sicheren 
Kindergartenplatz. Die Vorsitzende erklärt, dass die Verhandlungen - wie dargestellt - noch 
laufen. 
 
11.2 Bekanntgaben 

a) Bekanntgaben aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung 

keine 

b) Sonstige Bekanntgaben 

- wie bereits in der Frageviertelstunde angesprochen, zeigte sich, dass die geplante 
Entwässerung für den Kindergarten Nadelhof von den Fachabteilungen des Landrats-
amtes nicht genehmigt wird. 2 Lösungen zeigen sich auf: entweder eine Hebeanlage oder 
ein Anheben des Baukörpers um 60 cm. Der Tagespunkt wird daher in der nächsten Sitzung 
zur Beratung anstehen. Im Bauausschuss zeichnete sich bereits ab, dass die Entscheidung 
komplex und schwierig ist.  

- Zur aktuellen Trinkwassersituation: es hat sich leider nichts wesentlich verändert. Im 
Gegenteil, zwei große Rohrbrüche und damit ein höherer Verbrauch sind zwischenzeitlich 
eingetreten.  Deshalb wird die Bevölkerung immer noch gebeten, Trinkwasser einzusparen! 

- Zum Bürgerentscheid: 
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- Der Gemeindewahlausschuss tagte planmäßig am 22. September 2026.  

- Für die Infobroschüre sind alle Beiträge pünktlich eingegangen. Dafür bedankt sich 
die Verwaltung. Die Broschüre wird planmäßig am 8. Oktober 2026 als Beilage im 
Amtsblatt erscheinen und auch online veröffentlicht. 
 

- Der „Dreisamstromer“ (Bus von Ehrenamtlichen über Verein organisiert) hat eine neue 
Haltestelle: Stockacker. 

-  Zu den verkehrsrechtlichen Anordnungen der Unteren Verkehrsbehörde beim 
Landratsamt im Bereich „Stockacker“: die Details werden anhand eines projizierten 
Lageplans vorgestellt. 

- Zum Schuljahresbeginn gibt die Verwaltung einige Informationen zur Kernzeit- und 
flexiblen Nachmittagsbetreuung sowie zur geplanten Ferienbetreuung. Die neu 
angebotene Freitagnachmittagsbetreuung in Stegen (bis 15:15 Uhr) wird im Moment von 3 
Kindern in Anspruch genommen. 

- Der BGV (Badische Versicherungen) spendete der Gemeinde Stegen eine 
Tragkraftspritze. Diese bekommt die Abteilungswehr Wittental. Ein projiziertes Foto zeigt 
die Übergabe. Der Dank geht auch von dieser Stelle an den BGV.  

11.3  Neubau des Kindergartens Nadelhof – Beratung und Beschlussfassung über 
die vorgestellten Kosteneinsparungen im Zuge der Erarbeitung der Leistungs-
phase 4 (Anlage) 

 Teilnehmer: Architekturbüro Ruch & Partner, Bad Krozingen 
 
Wie bereits erläutert, wird dieser Tagesordnungspunkt auf die Oktobersitzung vertagt. 
 
11.4 Beratung und Beschlussfassung über die Einführung der digitalen Plattform 

„Virtuelles Amt“ (Anlage) 
Teilnehmer: Herr Guntram Küchel, SYNCPILOT Group, Augsburg 

 
Frau Kreuz führt in die Thematik ein. Herr Küchel stellt das Programm detailliert vor und 
geht auf Fragen ein. Eine Live-Vorführung des Programms folgt. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 
11.5 Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines 

Kleinlastkraftwagens für den Bauhof der Gemeinde Stegen (Anlage) 
Teilnehmer:  
- Herr Ralf Edelmann, Firma Knoblauch GmbH 
- stv. Bauamtsleiter Thomas Ketterer 
 

Die Vorsitzende führt in die Thematik ein. Herr Ketterer als stv. Bauamtsleiter geht auf 
Details ein. Herr Edelmann entschuldigt sich für die Vorgeschichte und geht auf das aktuelle 
Angebot ein.  
 
Herr Dr. Krimmel beantragt eine neue Ausschreibung nach konkreten Vorgaben des 
Bauhofs. Herr Rombach als Bauhofvorarbeiter nimmt Stellung. Die Alternative Kauf eines 
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gebrauchten Verbrenners wird angesprochen. Herr Dr. Stumpf wünscht sich eine 
Lebenszyklus-Kosten-Analyse/total costs of ownership-Berechnung einschließlich Treib-
hausgasminderungsquote (THG-Quote) . 
 
Der Antrag von Herrn Dr. Krimmel wird bei 9 Ja-, 1-Nein-Stimme - ohne Enthaltungen -
beschlossen. 
 
11.6  Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der 

Planungsleistungen zur Fortschreibung des Generalentwässerungsplanes der 
Gemeinde Stegen (Anlage) 
Teilnehmer: stv. Bauamtsleiter Thomas Ketterer 

 
Der Preisspiegel mit den Namen und Preisen aller Bieter wird im Wege des 
Umlaufverfahrens zur Kenntnis gegeben.  
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 
11.7 Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der Vertreter der 

Gemeinde Stegen im Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Dreisamtal,  
 10. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans des GVV Dreisamtal 

(Gemeinde Oberried, Windenergie Hundsrücken)  
 - Aufstellung und Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Be-

hördenbeteiligung  
- Beschlussempfehlung über die Aufstellung der 10. punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans des GVV Dreisamtal für den Bereich „Windenergie 
Hundsrücken“, Billigung des Planvorentwurfs und Beschlussempfehlung zur 
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
(Anlage)  

 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
 
Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage und einer Projektion erläutert. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 
11.8 Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der Vertreter der 

Gemeinde Stegen im Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Dreisamtal,  
7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans des GVV Dreisamtal 
(Gemeinde Kirchzarten, Gewerbegebiet Fischerrain III) 
- Behandlung der Stellungnahmen und Feststellungsbeschluss  
- Beschlussempfehlung über die Behandlung der im Rahmen der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen zur  
7. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans des GVV Dreisamtal 
(Gesamtabwägung) und Empfehlung des Feststellungsbeschlusses (Anlage)  

 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
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Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage und einer Projektion erläutert. 
 
Die Frage des in der Diskussion stehenden dortigen Kreisverkehrs nehmen die Vertreter 
der Gemeinde in die Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes mit. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
  
11.9 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe von Planungs-

leistungen für die Ertüchtigung der Sicherheitsbeleuchtung in der Kageneck-
halle (Anlage) 

 
Der Preisspiegel mit den Namen und Preisen aller Bieter wird im Wege des Umlaufver-
fahrens zur Kenntnis gegeben.  
 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
 
Herr Müller fragt danach, ob bei 90% vereinbartem Honorar das Planungsbüro auf die 
Leistungsphase 9 verzichtet hat. Wenn dies der Fall sei, so solle in den Vertrag die 
Gewährleistung mitaufgenommen werden. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag mit o.g. Ergänzung zu verfahren. 
 
11.10 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur Erneuerung der 

Bühnenvorhänge in der Mehrzweckhalle Eschbach (Anlage) 
 
Der Preisspiegel mit den Namen und Preisen aller Bieter wird im Wege des 
Umlaufverfahrens zur Kenntnis gegeben.  
 
Die Beratungsergebnisse der Ortschaftsratssitzung in Eschbach und der Bauausschuss-
sitzung vor einer Woche werden bekannt gegeben, auf die entsprechenden Protokolle wird 
verwiesen. 
 
Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage erläutert. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 
11.11  Umbau des vorhandenen Gehweges in Eschbach-Mitteltal zu einem Geh- und 

Radweg 
-  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgehensweise - (Anlage) 
Teilnehmer: stv. Bauamtsleiter Thomas Ketterer 

 
Die Vorsitzende erläutert die Vorgeschichte. Herr Ortsvorsteher Schweizer nimmt Stellung. 
Der Ortschaftsrat sieht die Sache kritisch und ist mit Planung des Landkreises nicht 
glücklich. 
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Herr Müller spricht die auf die Gemeinde Stegen entfallenden fast 3 Mio. Euro vom 
Sondervermögen Infrastruktur an. Er verweist auf die Beratung im Jahre 2019. Er sieht eine 
dramatische Lage der Uferbefestigung und spricht die damals geplante Straßenaufweitung 
mit Überquerungshilfe an. Ebenso das aus seiner Sicht desolate Buswartehäuschen (lt. 
Ortsvorsteher Schweizer zu 7/8 auf Privatgelände stehend).  
 
Gefahr im Verzug bestehe bei der dort notwendigen Bachsanierung jedoch nicht, die Lage 
wird weiterhin beobachtet so Herr Ketterer. Ebenso ist das Buswartehäuschen irgendwann 
zu sanieren, so die Vorsitzende. 
 
Dieses Projekt soll im Rahmen der LuKIFG-Gelder-Verwendungs-Beratung (Gesetz zur 
Finanzierung von Infrastrukturinvestitionen von Ländern und Kommunen (Länder-und-
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz) 2027 mit beraten werden. Der Ortschaftsrat 
Eschbach soll sich zuvor mit dem Thema beschäftigen, so die Vorsitzende an Herrn 
Ortsvorsteher Schweizer. 
 
Herr Müller beantragt, dass das Thema „Aufweitung der Straße/Verlegung der 
Bushaltestelle“ 2027 im Gemeinderat behandelt wird: dies wird bei 1 Ja-, 3 Nein-Stimmen 
und 6 Enthaltungen abgelehnt 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag („künftig“ und „mehr“ wird gestrichen) zu 
verfahren. Im Jahre 2027 wird sich der Gemeinderat mit LuKIFG-Gelder-Verwendung 
beschäftigen. 
 
Dies wird bei 9 Ja-, 1 Nein-Stimme ohne Enthaltungen beschlossen. 
 
11.12 Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zum Gestattungs-

vertrag und zum Umsetzungsplan beim Ausbau der E-Auto-Ladeinfrastruktur 
im Rahmen des interkommunalen Ladeinfrastruktur-Poolings des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald (Anlage) 

 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
 
Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage erläutert. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
 
11.13 Beratung und Beschlussfassung über eine Ergänzungsvereinbarung zur 

öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Durchführung von Aufgaben zur 
Kinderbetreuung durch die Gemeinde Kirchzarten (Anlage) 

 

Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Link, der den Sachverhalt anhand 
der vorliegenden Beratungsvorlage erläutert. 
 

Einstimmig - ohne Enthaltungen - beschließt der Gemeinderat, entsprechend dem auf der 
Beratungsvorlage gemachten Beschlussvorschlag zu verfahren. 
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11.14 Stellungnahmen zu den Baugesuchen: 
 
a) Bauantrag und Befreiungen für das Grundstück Andreasstraße 28, Flst. Nr. 11/18, 
Gemarkung Stegen - Erweiterung des bestehenden Wohnhauses (Anlage) 
 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
 
Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage erläutert. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - stimmt der Gemeinderat dem geplanten Vorhaben 
entsprechend dem Beschlussvorschlag des Bauausschusses zu. 
 
b) Bauantrag und Befreiungen für das Grundstück Burger Straße 20, Flst. Nr. 92/54 
(Baugebiet Nadelhof), Gemarkung Stegen - Neubau eines Reihenmittelhauses 
(Anlage) 
 
Das Beratungsergebnis der Bauausschusssitzung vor einer Woche wird bekannt gegeben, 
auf das entsprechende Protokoll wird verwiesen. 
 
Die Vorsitzende führt ein und übergibt das Wort an Herrn Hilzinger, der den Sachverhalt 
anhand der vorliegenden Beratungsvorlage erläutert. 
 
Einstimmig - ohne Enthaltungen - stimmt der Gemeinderat dem geplanten Vorhaben 
entsprechend dem Beschlussvorschlag des Bauausschusses zu. 
 
11.15 Wünsche und Anregungen 
 
Herr Dr. Stumpf geht auf die prekäre Trinkwassersituation ein und interessiert sich für die 
„Kurven“ Wasserspiegel des Tiefbrunnens in den letzten 2 Jahren. 
 
 
Gemeinderäte:    Vorsitzende: 
 
..............      .............. 
 
..............      Schriftführer: 
 

 .............. 
 
 
Die Niederschrift wurde am …….............. dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 
 

Auszüge gefertigt am: 
 

..................... 
 

In das RIS eingegeben: 
 

....................... 
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